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How to Workshop

Workshops sind Arbeitskreise, Austausche oder Inputs, in denen motivierte Kiesel
zusammenarbeiten, um sich mit einem Thema auseinanderzusetzen. Diese Workshops
finden über die BuFaTa verteilt statt. Kiesel können sich mit anderen Studierenden
austauschen und Ideen erarbeiten. Die Ergebnisse werden später im Abschlussplenum
vorgestellt und letztendlich im Newsletter des GeStEIN e. V. veröffentlicht.

Mögliche Themen sind unter anderem:

● Hochschulpolitik & Fachschaftsarbeit
● Arbeitsmarkt und die Zukunft nach dem Studium
● Nachhaltigkeit in den Geowissenschaften
● Zeitmanagement, Stressbewältigung und Gesundheit

Als Workshopleiter*in habt ihr die Aufgabe, alles inhaltliche sowie die Struktur vorzubereiten.
Achtet dabei auf euer Zeitmanagement und vor allem darauf, dass der Fokus beibehalten
wird und sich die Diskussion nicht nur im Kreis dreht.

Ausfüllhilfen

Workshop-Titel

Der Titel ist das Aushängeschild eures
Workshops. Ein aussagekräftiger Name
stellt euer Thema gut dar und motiviert
andere Kiesel mitzumachen.

Art des Workshops

Es gibt drei wesentliche Arten von
Workshops, die ihr anmelden könnt:

1. Arbeitskreis: Arbeitskreise werden von
2 Personen geleitet und finden in 2
Zeitslots statt. Das Ziel von Arbeitskreisen
ist die Ausarbeitung eines Themas mit
einem konkreten Ergebnis. Ergebnisse
können zum Beispiel Positionspapiere,
Leitfäden oder Übersichten sein.

2. Austausch: Ein Austausch wird von 1
Person geleitet und findet in 1 Zeitslot
statt. Hier geht es um den Austausch
zwischen verschiedenen Standorten zu
einem bestimmten Thema, dabei muss es
kein konkretes Ergebnis geben.

3. Input: Inputs werden ebenfalls von 1
Person geleitet und finden in 1 Zeitslot
statt. Dabei ist das Ziel die Vermittlung von
Inhalten zu einem Thema

Workshop-Beschreibung

Welche Themen wollt ihr in eurem
Workshop besprechen? Welche Relevanz
hat das Thema für euch oder die anderen
Fachschaften? Hier soll es eine generelle
Zusammenfassung geben, was behandelt
werden soll und welchen Hintergrund es
dazu gibt. Bitte schreibt hier einen
Fließtext, den wir in das
Tagungsprogramm übernehmen können.

Methodik

Welche Methoden wollt ihr während eures
Workshops verwenden? Wollt ihr Gruppen
arbeiten lassen oder eine interaktive
Runde gestalten? Hier stehen euch alle
Optionen offen, um aus eurem Workshop
das bestmögliche Ergebnis rauszuholen.

Ziele

Welches Ziel habt Ihr mit eurem Workshop
und wen wollt Ihr damit erreichen? Was
soll im Nachhinein mit den Ergebnissen
passieren? Die Resultate der Workshops
können z. B. als Handreichungen, Artikel
oder Mind-Maps verteilt werden.
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Workshop- Anmeldeformular

Namen und Standorte derWorkshop-Leitungen

Workshop-Titel

Art desWorkshops

Workshop-Beschreibung

Methodik

Ziele

Wann soll derWorkshop stattfinden (Donnerstag oder Samstag)
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	Namen und Standorte der WorkshopLeitungen: Malte Rudolph, Leibnitz Universität Hannover
	WorkshopTitel: Going abroad: Austausch über Probleme und Hilfestellungen für weltbegeisterte Geos
	Art des Workshops: Austausch
	WorkshopBeschreibung: Die Welt ist für uns Geos eine Große und die ein oder der andere entschließt sich im Studium Sie noch ein wenig größer zu machen. Ob es euch nun in die Alte Welt, die Neue Welt oder wohin auch immer verschlägt, ein Auslandssemester ist eine außergewöhnliche und prägende Erfahrung, die nur zu empfehlen ist! Das Ganze bringt aber auch seine ganz eigenen Probleme mit sich. Sei es Planung, Finanzierung, oder "wie soll ich bloß ein Semester wo anders Studieren und irgendwie in Regelstudienzeit bleiben?!". Dieser Workshop ist gedacht einen Überblick über die unterschiedlichen Möglichkeiten und Hilfestellungen der Unis zu geben. Im Anschluss wollen wir diese zusammengefasst als Handreichung den Fachschaften zur Verfügung stellen.
	Methodik: Diskussion und Austausch in einer interaktiven Gruppe
	Ziele: Hauptsächlich den Austausch zwischen den Standorten die am Workshop teilnehmen. Hierbei soll herausgearbeitet werden: 
-wie sind Austauschprogramme an den jeweiligen Unis möglich/gehandhabt
-welche Möglichkeiten bieten sich überhaupt und welche lassen sich auch auf andere Standorte übertragen
-Berichte über Probleme beim Verfahren, was tritt auf, wie wird wo dabei geholfen (Stipendien/Beratung/Vermittlung/etc.)

Die Ergebnisse sollen anschließend zusammengetragen werden und als Handreichung allen Fachschaften zum informieren (und möglicherweise verbessern ihres Angebots) offen stehen. 
	Wann soll der Workshop stattfinden: Samstag!, weil der Workshopleiter(ich) noch nicht 100% weiß, ob Donnerstag schon vor Ort


